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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 023/2022 

Dezernat III - Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 20.01.2022 

Fachbereich Verkehr 

Verfasser/-in Munzig, Doris 

Telefon 07621 410-3400  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Umweltausschuss und Be-
triebsausschuss Abfallwirt-
schaft Landkreis Lörrach 

öffentlich 09.02.2022 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Fahrerlaubnis/ÖPNV; Vision Zero Land BadenWürttemberg, Kostenbeteiligung - 
Aufstockung 
 

Beschlussvorschlag  

 
  
Der Landkreis stockt die bisherige gemeinsame Beteiligung mit der Regio Verkehrsverbund 
Lörrach GmbH (RVL) an der Landesaktion „Führerscheinrückgabe gegen Senioren-Jahres-
ticket“ auf. Zusätzlich zu den bereits eingeplanten Mitteln für 2022 in Höhe von 35.000 € wer-
den überplanmäßig 18.000 € zur Verfügung gestellt. 
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 4 Mobilität, Umwelt und Strukturpolitik 

Produktgruppe 12.21 
54.70 

Verkehrswesen 
ÖPNV 

Produkt(e) 12.21.07 
54.70.01 

Bearbeitung von Fahrerlaubnissen 
ÖPNV / Förderung der ÖPNV-Infrastruktur 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Die Sicherheit im Straßenverkehr ist in Bezug auf 
Verkehrslenkung, -regelung und -überwachung sowie 
in Bezug auf die Zulassung von Personen und Fahr-
zeugen zum Straßenverkehr gewährleistet. 
 

Der Landkreis Lörrach sorgt für einen bedarfsgerech-
ten, günstigen und komfortablen Öffentlichen Nahver-
kehr, auch grenzüberschreitend in der Agglomeration 
Basel  
 

  

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ   keine 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   insg. 53.000 €       € 2022        

  im Finanzhaushalt 
Investitions-kosten 
brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand 17             53.000             

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand 17             35.000             

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

    
Der Kreistag hat am 01.02.2021 Mittel für die Landesaktion „RVL-Abo gegen endgültigen Füh-
rerscheinverzicht“ Mittel in Höhe von 35.000 € zur Verfügung gestellt (vgl. Vorlage 268-
XVI./2021). Dies entspricht dem Landkreis-Anteil für ca. 200 ÖPNV-Abonnements. Die übrigen 
Abonnementkosten werden vom Land Baden-Württemberg und von der Regio Verbund Lörrach 
GmbH getragen.  
 
Das Landesprojekt ist für den Zeitraum 01.12.2021 – 31.08.2022 vorgesehen. Im Landkreis 
Lörrach wurde die Aktion unmittelbar nach dem Kreistagsbeschluss am 02.12.2021 gestartet. 
 
Bereits nach einem Monat war die Hälfte der geplanten ÖPNV-Abos vergeben, Mitte Januar 
sind insgesamt 150 Führerscheinverzichte bei dem Landratsamt eingegangen und damit drei 
Viertel des bewilligten Kontingents verbraucht. Gerechnet wird mit einer Ausschöpfung bis spä-
testens Ende Januar 2022. [Zum Vergleich: Bei einer früheren Kampagne ähnlicher Art waren 
über mehrere Monate hinweg insgesamt lediglich 150 Führerscheinrückgaben zu verzeichnen. 
Diese Anzahl wurde bei der jetzigen Aktion bereits nach 1,5 Monaten erreicht.] 
 
Die Aktion hat sich somit bereits jetzt als sehr erfolgreich erwiesen – sowohl im Hinblick auf das 
Ziel „Vision Zero“ bei den verkehrsteilnehmenden Seniorinnen und Senioren, als auch bei der 
Steigerung der ÖPNV-Nutzung durch diese Teilnehmergruppe. Das Interesse diesbezüglich 
war und ist gleichbleibend groß. 
 
Daher empfiehlt die Verwaltung, dass der Landkreis die Initiative weiterhin unterstützt und den 
Seniorinnen und Senioren im Landkreis die Teilnahme an der Aktion über die bisher geplante 
Anzahl hinaus ermöglicht und ca. 100 weitere Umtausche mitfinanziert. Der RVL hat eine hälfti-
ge Kostenbeteiligung in diesem Bereich bereits zugesagt. 
 
Hinweis: 
Seitens des Landes werden grundsätzlich 50% der Kosten übernommen bis zu einer Maximal-
summe von 3 Mio. €. Die erste Abrechnung ist ab März 2022 möglich, so dass derzeit von einer 
tatsächlichen Kostenübernahme auszugehen ist. 
  
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

Ulrich Hoehler 
Erster Landesbeamter  

 
 
 

 
 
 


